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Die vom neugewählten Gemeinderat im Frühjahr 2021 
definierten Legislaturziele für die neu begonnene Le-
gislatur werden anlässlich eines Strategietages jährlich 
fortgeführt. Im Frühjahr 2023 hat der Gemeinderat die 
definierten Jahres- und Legislaturziele sowie «Zukunfts-
themen» einer Prüfung unterzogen und die nachstehen-
den Schwerpunktbereiche thematisiert.

Revision Ortsplanung
Die Revision der Ortsplanung befindet sich in vollem Gange. 
Der kommunale Richtplan wurde für die Mitwirkungs- und 
Vorprüfungsphase vorbereitet und die Arbeiten für die Rah-
mennutzungsplanung (Baureglement und Zonenplanung) 
sind bereits gestartet. Bei der Überarbeitung der Schutzver-
ordnung liegt für den Teil Kulturgüter ein Entwurf vor. Der 
Entwurf für den Teil der Naturobjekte steht kurz vor dem Ab-
schluss. Die Mitwirkung dürfte – unabhängig voneinander – 
im kommenden Herbst/Winter starten. Dasselbe gilt für den 
überarbeiteten Gemeindestrassenplan.

Entwicklung Primarschul- und Gewerbezentrumareal Mosnang
Für das Primarschul- und Gewerbezentrumareal sollen ge-
meinsam mit Fachleuten Gestaltungsvarianten entwickelt 
werden. Das Thema Schul- und öffentlicher Raum soll pri-
oritär behandelt werden, um aufzuzeigen, welche Fläche 
für die Entwicklung der gemeindeeigenen Bedürfnisse not-
wendig sind. Mit der verbleibenden verfügbaren Fläche soll 
eine Entwicklung für Arbeits-, Wohn- oder Freiflächenraum 
aufgezeigt werden. Für die verschiedenen Phasen des be-
vorstehenden Prozesses sind Projektwettbewerbe oder Stu-
dienaufträge zielführend. Der Gemeinderat will entsprechen-

de Lösungsansätze für eine Budgetierung der notwendigen 
Mittel im Jahr 2024 erarbeiten.

Ausbau öffentlicher Verkehr
Mit dem Amt für öffentlichen Verkehr wurde ein Ausbau der 
Busverbindungen nach Fischingen TG und/oder Gähwil dis-
kutiert. Ein weiterer Ausbau ist unter Berücksichtigung des 
Kosten-/Nutzenverhältnisses zurzeit nicht realisierbar. Das 
Amt für öffentlichen Verkehr lanciert mit seinen Partnern 
das neue Angebot On-Demand-Service (auf Abruf). Allenfalls 
kann dieses Angebot auch für die Gemeinde Mosnang ge-
prüft werden.

Parkplatzbewirtschaftung 
Vereinzelt wird in der Gemeinde die Bewirtschaftung der 
Parkplätze angeregt. In den Siedlungsgebieten vor allem 
während Anlässen und an Einzeltagen in den Wandergebie-
ten stösst die Platzkapazität und das Nutzungsverhalten an 
seine Grenzen. Der Gemeinderat prüft die Machbarkeit um 
ein Gesamtkonzept erarbeiten zu lassen.

Bewirtschaftung leerstehender Häuser
Im Zuge der Revision der Ortsplanung muss Bauland aus-
gezont werden. Die Bauzone kann innert den nächsten 15 
Jahren nicht mehr erweitert werden. Ungenutzte oder wenig 
genutzte Gebäude – im oder ausserhalb des Siedlungsge-
bietes – stellen für den Gemeinderat eine Chance dar. Der 
Gemeinderat prüft eine Bewirtschaftung solcher Objekte 
im beratenden und unterstützenden Sinn, damit diese nach 
Möglichkeit wieder einer ständigen Wohnnutzung zugeführt 
werden können. 

Fortführung Legislaturziele 2021–2024 des Gemeinderates
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Aus dem Gemeinderat

Arbeitsjubiläum Monika Locher

Pflegedienstleiterin Monika Locher konnte zu Beginn des 
Monats August das 15-jährige Arbeitsjubiläum im Alters- 
und Pflegeheim Hofwis feiern. Mit ihrem grossen Einsatz 
und ihrer wertschätzenden Haltung gegenüber Menschen 
hat Monika Locher massgebend zur erfolgreichen Entwick-
lung des Alters- und Pflegeheims Hofwis beigetragen. 
Kommission und Heimleitung bedanken sich für die zu-
verlässige Arbeit, gratulieren herzlich zum Dienstjubiläum 
und freuen sich auf die weitere Zusammenarbeit.

Jährlicher finanzieller Beitrag ans Toggenburger 
Museum

Das Toggenburger Museum in Lichtensteig will sich wei-
terentwickeln. Mit einer Erweiterung der Ausstellungs-
fläche und neuen Betriebsstrukturen soll der Erhalt des 
regionalen Kulturerbes und das Bewahren und Erhalten 
von Toggenburger Kulturgut dem interessierten Publikum 
attraktiver und professioneller zugänglich gemacht wer-
den. Resultierend aus einem Erneuerungsprozess ist für 
das kommende Jahr die Gründung einer Stiftung für das 
Toggenburger Kulturerbe vorgesehen, welche die Träger-
schaft mittels Leistungsvereinbarung für das Museum und 
die Dokumentationsstelle bilden soll. In dieser neuen Trä-
gerschaft sollen auch die Toggenburger Gemeinden ver-
treten sein. Mit der Reorganisation wird auch das Budget 
des Toggenburger Museum erhöht. Die Gemeinden sehen 
vor, das Museum ab 2024 mit einem jährlichen finanziel-
len Beitrag von Fr. 1.20 pro Einwohner/in zu unterstützen.

Ausserdem hat der Gemeinderat…

... �auf Antrag des Schulrates ab dem Schuljahr 2023/24 
Emanuel Van Caenegem anstelle von Martin Lendi in 
die Pädagogische Kommission gewählt.

Aus der Schule
427 Kinder starten in das neue Schuljahr 2023/24

Am Montag, 14. August 2023 beginnt für alle Schülerin-
nen und Schüler das Schuljahr nach den Sommerferien 
gemäss den folgenden Angaben oder gemäss persönli-
cher Einladung der Klassenlehrperson. Traditionsgemäss 
findet im Dorf Mosnang um 07.20 Uhr in der Pfarrkirche 
ein ökumenischer Gottesdienst statt. Eingeladen sind alle 
Schulkinder der Primar- und Oberstufe. Die Teilnahme ist 
freiwillig. Der Unterricht im Dorf Mosnang beginnt am ers-
ten Schultag für alle um 08.10 Uhr. In Libingen beginnt der 
Unterricht in der 2. Lektion um 8.35 Uhr. Vorgängig findet 
ein freiwilliger Eröffnungsgottesdienst um 07.45 Uhr in 
der Kirche statt. In Dreien starten die Schülerinnen und 
Schüler ebenfalls in der 2. Lektion um 8.40 Uhr. In Mühl-
rüti beginnt der Unterricht nach Stundenplan. Der freiwil-

lige Schülergottesdienst in Mühlrüti findet am Mittwoch,  
16. August 2023 um 7.05 Uhr statt. Wir wünschen allen 
Kindern und ihren Lehrerinnen und Lehrern einen gelun-
genen Schulstart.

Baubewilligungen
Aron und Iris Gerber – Gartenumgestaltung; Erweiterung 
Dach (Vers.-Nr. 861), Dottingen 18, 9607 Mosnang

Anton und Bernadett Strassmann – Neubau Garage mit 
Umgebungsgestaltung, Nettenberg 4, 9607 Mosnang

Kevin Räbsamen – Ausbau Heizraum; Ersatz Stückholzhei-
zung durch Schnitzelheizung, Schulstr. 1, 9607 Mosnang

Zivilstandsnachrichten
Die Auflistung ist nicht vollständig, da auf eine Publikation 
verzichtet werden kann.

Geburt

12. Juli 2023 in Wil SG: Lang, Malin, Tochter des Lang, 
David Peter, von Udligenswil LU und der Lang geb. Bergen-
henegouwen, Lara, von Altnau TG, wohnhaft in Mosnang, 
Bachstr. 4a

5. Juli 2023 in St. Gallen: Büsser Vera, Tochter des Büsser, 
Roger, von Amden SG und Ebnat-Kappel SG und der Büsser 
geb. Blunschi, Margeritha Alexandra, von Oberrohrdorf AG, 
wohnhaft in Mosnang, Nettenberg 14

Trauung

21. Juli 2023 in Ebnat-Kappel SG: Schuler, Martin Ernst, von 
Unterschächen UR, wohnhaft in Mosnang, Neuheim 141 
und Griesche, Theresa Anna, deutsche Staatsangehörige, 
wohnhaft in Mosnang, Neuheim 141

Zu verkaufen
im Zentrum von Dottingen, 9607 Mosnang

älteres, grosses, teilrenoviertes Wohnhaus  
mit Kachelofenfeuerung, Garage und Umschwung

Grundstück 650m2

078 742 50 64 / jm.buerge@bluewin.ch

Besuchen Sie uns online: mosnang.ch



Veranstaltungen / Termine
Samstag, 5. August, 08.30 – 11.30 Uhr
Mosliger Wochenmarkt, Parkplatz Schererei /  
Gemeindehaus, Mosnang

Mittwoch – Samstag, 9. – 19. August, 11.00 – 22.00 Uhr
Italienische Spezialitätenwoche, Gasthaus Hulftegg, 
Mühlrüti

Mittwoch, 9. August, 13.00 – 15.30 Uhr
Wanderung, Jahrgängerverein Mosnang
Postplatz, Mosnang

Mittwoch, 9. August, 18.00 – 20.00 Uhr
300m Sport-Training, 300m Sport Mosnang-Mühlrüti
Schützenhaus Bild, Mosnang

Samstag, 12. August, 08.30 – 11.30 Uhr
Mosliger Wochenmarkt, Parkplatz Schererei /  
Gemeindehaus, Mosnang

Samstag, 12. August, 20.00 – 22.00 Uhr
Der Schwarze Tod (Dernière), Kultur Mosnang
Viehschauplatz, Mosnang

Sonntag, 13. August
Ende Sommerferien, Schule Mosnang

Montag, 14. August, 20.00 Uhr
Offiziersrapport, Feuerwehr Mosnang
Feuerwehrdepot, Mosnang

Dienstag, 15. August, 13.30 – 17.00 Uhr
Jassen für Senioren, Kirchgemeinde Mosnang
Pfarreiheim, Mosnang

Mittwoch, 16. August, 14.00 – 16.00 Uhr
Familien-Café, Frühe Förderung Mosnang, Mütter- und 
Väterberatung Toggenburg
Pfarreiheim Mosnang

Mittwoch, 16. August, 18.00 – 20.00 Uhr
300m Sport-Training, 300m Sport Mosnang-Mühlrüti
Schützenhaus Bild, Mosnang

Mittwoch – Freitag, 16. – 18. August, 18.00 – 22.00 Uhr
Dorfschiessen, Sportschützen Mosnang
Schiessstand Unterdorf, Mosnang

Freitag, 18. August, 17.30 – 22.00 Uhr
Stand Up Paddle Plausch, Frauengemeinschaft Mosnang
Badi Jona

Freitag – Sonntag, 18. August – 20. August, 20.00 Uhr
Grümpelturnier, FC Wiesen
Wisen

Samstag, 19. August, 08.30 – 11.30 Uhr
Mosliger Wochenmarkt, Parkplatz Schererei / 
Gemeindehaus, Mosnang

Die Küche
wird demnächst
umgebaut?

www.ew-ag.ch
071 982 80 50

Zu vermieten an der Waldeggstrasse 3 in Bazenheid 
per 1. August oder nach Vereinbarung

3-½-Zimmer-Wohnung im EG
neuwertig, Balkon, Lift

Mietzins Fr. 1'320.– pro Monat inkl. Nebenkosten

Aufgrund der Zweckbestimmung unseres Vereins
bevorzugen wir Interessenten im AHV-Alter.

Verein Alterssiedlung Alttoggenburg
Verwaltung: Bernhard Graf, Tel. 071 983 53 44

Neue Öffnungszeiten 
Ab August passe ich die 
Geschäftsöffnungszeiten an.  

Neue Zeiten: 
Mo-Fr 09:00 – 11:45 Uhr 

13:30 – 18:00 Uhr 
Mi ganzer Tag geschlossen 
Sa 8:00 – 13:00 Uhr 

Ich freue mich, Sie ab dem 10. August weiterhin 
bei mir im Geschäft zu begrüssen. 

Herzlichst Astrid Ledergerber 

 

 



Weitere Informationen

Kanalisationssanierungen Etappe 7, Mosnang – 
Schlauchliner- und Kanalroboterarbeiten

Die Gemeinde Mosnang hat im Jahr 2021 Kanalfernsehauf-
nahmen der öffentlichen Kanalisation im Gebiet Libingen 
durchgeführt. Die Auswertung der Aufnahmen hat zum 
Teil Schäden in den Kanalisationsleitungen aufgezeigt. Der 
Übersichtsplan mit allen Gebieten mit Sanierungsbedarf 
ist auf der Gemeindehomepage aufgeschaltet.

Die Innensanierungen mittels Schlauchliner oder Kanalro-
boter werden durch die Firma Akasan AG, Wängi, durch-
geführt. Dies betrifft einzelne Kanäle im Dorf Libingen und 
Hueb (Teil 3 und 5 des Planes). Spülarbeiten werden von 
der Firma Leutenegger, Lichtensteig, durchgeführt. Dies 
bei einzelnen Kanälen im Dorf Libingen, Hueb, Rick, Met-
tlen, Schupfen und Vettigen (Teil 1 bis 6 des Planes). Die 
Sanierungsarbeiten sind in KW34 bis KW36 (21. August 
2023 – 8. September 2023) geplant.

Selbstverständlich wird versucht, die Einschränkungen 
minimal zu halten. Falls Sie Fragen oder Anregungen 
haben, bitten wir Sie um Kontaktaufnahme mit der Bau-
leitung (Steiger + Partner AG, Dietfurt, Frau Sibylle Benz,  
071 982 70 96) oder der Sanierungsunternehmung (Aka-
san AG, Wängi, Herr Franz Weber, 058 455 05 50). Wir 
danken für ihr Verständnis und die Zusammenarbeit.

Beitragspflicht (AHV, IV, EO) für Nichterwerbstätige 

Gerne machen wir unsere Einwohnerinnen und Einwoh-
ner auf eine allfällige Beitragspflicht für Nichterwerbstäti-
ge aufmerksam. Die Beiträge sind lückenlos zu bezahlen, 
denn fehlende Beitragsjahre können zu einer Kürzung der 
Rente führen.

Alle in der Schweiz wohnenden Personen sind versichert 
und müssen grundsätzlich Beiträge bezahlen. Das gilt 
auch für nichterwerbstätige Personen. 

Nichterwerbstätige müssen ab dem 1. Januar nach Vollen-
dung des 20. Altersjahres Beiträge an die AHV, IV und EO 
entrichten. Die Beitragspflicht endet, wenn das ordentli-
che Rentenalter erreicht ist. Für Männer liegt dieses bei 65 
Jahren und für Frauen bei 64 Jahren. 

Als Nichterwerbstätige gelten Personen, die kein oder nur 
ein geringes Erwerbseinkommen erzielen, namentlich: 

–  vorzeitig Pensionierte
–  Teilzeitbeschäftigte 
–  Bezügerinnen und Bezüger von IV-Renten 
–  ausgesteuerte Arbeitslose
–  Verwitwete 
–  Studierende 
–  Weltreisende 

–  Geschiedene 
–  �Ehefrauen und Ehemänner von Pensionierten (sowie 

Partner in eingetragenen Partnerschaften) 

Als Nichterwerbstätige beitragspflichtig sind auch Perso-
nen, die zwar erwerbstätig sind, deren Bruttojahresein-
kommen aber weniger als Fr. 4’851.00 beträgt. Ebenfalls 
als nichterwerbstätig gelten Sie mit einem Jahreseinkom-
men von über Fr. 4’851, wenn Ihre Beiträge aus Erwerbs-
tätigkeit nicht der Hälfte der Beiträge entsprechen, welche 
Sie als Nichterwerbstätige leisten müssten (Vergleichs-
rechnung aufgrund Renteneinkommen und Vermögen).

Eine Anmeldung ist nicht notwendig, wenn Ihr Ehegatte/
Ihre Ehegattin im Sinne der AHV erwerbstätig ist (siehe 
Vergleichsrechnung) und mindestens Beiträge in der Höhe 
von Fr. 1’028.– (doppelter Mindestbeitrag) entrichtet, was 
einem Bruttolohn von Fr. 9’702.– pro Jahr entspricht.

Die Anmeldeformulare können im Online-Schalter auf 
www.svasg.ch heruntergeladen oder bei der AHV-Zweig-
stelle bezogen werden.

Sommer, Sonne, Urlaubszeit – Alles geklärt?

Aktuell dürfen sehr viele Menschen die wohlersehnten 
Sommerferien geniessen. Im Voraus haben sich viele kon-
krete Pläne überlegt, wohin die Reise gehen soll und wie 
lange sie dauern soll. Sie fragen sich vielleicht wieso die 
Soziale Fachstelle Unteres Toggenburg (SFUT) über Ferien 
schreibt. Wir zeigen Ihnen einige Schwerpunkte unserer 
Beratungsstelle auf.

Ferien sollen unbeschwert sein. Eine seriöse Budgetpla-
nung erspart Ihnen unter Umständen viel Ärger. Grund-
sätzlich ist zu beachten, dass das Geld vorhanden sein 
sollte, bevor eine Buchung vorgenommen wird. Sollten 
Sie doch einmal in eine Schuldenfalle geraten können wir 
Ihnen mit einer Schuldenberatung oder allenfalls freiwil-
liger Einkommens- und Vermögensverwaltung heraushel-
fen.

Was für Stolpersteine könnten meine Ferienpläne durch-
kreuzen? Vielleicht Unstimmigkeiten, Streit mit dem Part-
ner / der Partnerin oder der Familie. Zögern Sie nicht sich 
bei uns informieren zu lassen, wie schwierige Situationen 
vermieden oder gemeistert werden können und wie Sie 
für zukünftige Herausforderungen gerüstet sind. 

Vielleicht möchten Sie Inputs zu Erziehungsfragen oder 
wären froh um Unterstützungsleistungen (z.B. beim Aus-
füllen von Formularen der Sozialversicherungsanstalt). 

Macht Ihnen der Alkohol Probleme? Wissen Sie wieviel 
«zuviel» ist? Kennen Sie Möglichkeiten, Strategien mit 
herausfordernden Situationen umzugehen? Gerne zeigen 
wir Ihnen noch bis Ende 2023 Möglichkeiten im Umgang 
mit Alkohol auf. Auf diesen Zeitpunkt hin, wird die Sucht-
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beratung zur Suchtberatung nach Wil wechseln. Die Sucht-
beratung Region Wil deckt bereits seit der Entstehung der 
SFUT die Beratung im illegalen Bereich ab.
Unsere Beratungen und Dienstleistungen sind unentgelt-
lich für Erwachsene, Jugendliche und Kinder mit Wohnsitz 
in Kirchberg, Lütisburg, Bütschwil-Ganterschwil und Mos-
nang. Zögern Sie nicht unverbindlich mit uns Kontakt auf-
zunehmen. Sie erreichen uns telefonisch 071 932 10 90 
oder per Mail info@sfut.ch. Weitere Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage www.sfut.ch.

Soziale Fachstelle
UNTERES TOGGENBURG

Wilerstrasse 15 Postfach 31 9602 Bazenheid

mit und ohne Fenster

Wiesel gesehen? Gleich melden!

Sie sind klein, flink, und man bekommt sie nur selten 
zu Gesicht. Unsere einheimischen Wieselarten Hermelin 
und Mauswiesel gehören zu den kleinsten Raubtieren der 
Welt. Die Wiesel sind effiziente Mäusefänger. Leider steht 
es um die kleinen Jäger jedoch nicht gut. Die Bestände 
beider Arten sind rückläufig, und teilweise sind sie bereits 
ganz verschwunden.
Der WWF lanciert daher ein Ostschweizer Wieselprojekt 
um die kleinen Mäusejäger zu fördern. Um mehr über 
die Verbreitung der Wiesel zu erfahren, braucht es die 
Mithilfe aus der Bevölkerung. Haben Sie in Ihrer Ge-
meinde oder unterwegs ein Hermelin oder Mauswiesel 
beobachtet? Dann melden Sie es gleich unter wilde-
nachbarn.ch/melden oder beim WWF Regiobüro AI/
AR-SG-TG, info@wwfost.ch, 071 221 32 70. Auch ältere 

Das Mauswiesel (Mustela nivalis) ist das kleinste Raubtier der Welt. 
©Stephan Morris/shutterstock.com

Hermeline wechseln ihr Fell im Winter und werden weiss. Die schwarze 
Schwanzspitze, an der man sie einfach vom Mauswiesel unterscheiden 
kann, bleibt. ©Michal Pesata/shutterstock.com

Beobachtungen sind wertvoll und können eingetragen 
werden. 
Mehr Infos zum Wieselprojekt finden Sie unter 
wwfost.ch/wiesel

Genussmittel und Drogen während Schwangerschaft 
und Stillzeit

Gerade in den ersten drei Schwangerschaftsmonaten, in 
denen das Baby die bedeutendsten körperlichen Entwick-
lungen macht, können schon die kleinsten Mengen Alko-
hol grossen Schaden anrichten. Aber auch danach sollten 
Sie Ihr Baby auf keinen Fall durch das Trinken von Alkohol 
gefährden. Denn bis heute ist nicht geklärt, ob es einen 
unbedenklichen Grenzwert für den Alkoholkonsum in der 
Schwangerschaft gibt.
Auch Nikotin gelangt via Nabelschnur zum Baby und 
verengt dort die Blutgefässe. Dies kann zur Störung der 
Sauerstoffzufuhr führen. Babys von Müttern, die während 
der Schwangerschaft rauchen, kommen aus diesem Grund 
häufiger mit einem niedrigen Geburtsgewicht zur Welt. 
Nicht selten haben sie danach Mühe, den Entwicklungs-
rückstand aufzuholen.
Alle Wirkstoffe von Drogen gelangen über die Nabel-
schnur in den Blutkreislauf des ungeborenen Kindes, es 
wird also unfreiwillig zum Drogenkonsument und leidet 
darum nach der Geburt unter Entzugssymptomen. Ausser-
dem wirken sich Betäubungs- und Rauschmittel negativ 
auf die Entwicklung des Babys aus und können zu Fehl- 
oder Frühgeburten führen.
Tabak, Alkohol und Drogen sollten deshalb in jeder 
Schwangerschaft tabu sein. Das gilt auch für die Dauer 
der Stillzeit. Die Wirkstoffe dieser Substanzen gehen in die 
Muttermilch über und schaden der kindlichen Entwicklung 
nachhaltig.
Die Suchtberatung Region Wil (Tel. 071 913 52 72) ist 
gerne für Sie da. Bei Fragen zu Abhängigkeit und Sucht 
geben unsere Fachpersonen gerne persönlich Auskunft. 
Auf unserer Homepage finden Sie weiterführende Infor-
mationen: www.sbrw.ch
Ergänzend zur persönlichen Beratung gibt es das Angebot 
der anonymen Online-Beratung auf der datenschutzsiche-
ren Plattform SafeZone. Diese Chat-Dienstleistung bietet 
Beratung für Betroffene, deren Angehörige und Nahe-
stehende, für Fachpersonen und Interessierte. Alle Bera-
tungsangebote sind kostenlos und anonym.
Einfach einloggen bei 
https://www.suchtberatung-region-wil.ch/safezone
oder nachstehenden QR-Code einscannen: 

Genussmittel und Drogen während Schwangerschaft und 
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Gerade in den ersten drei Schwangerschaftsmonaten, in denen 
das Baby die bedeutendsten körperlichen Entwicklungen macht, 
können schon die kleinsten Mengen Alkohol grossen Schaden 
anrichten. Aber auch danach sollten Sie Ihr Baby auf keinen Fall durch das 
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Quellen: 
Praxis Suchtmedizin Schweiz:https://praxis-
suchtmedizin.ch/index.php/de/designerdrogen/allgemeine-infos/schwangerschaft-stillzeit 
Swissmom:https://www.swissmom.ch/de/schwangerschaft/vermeidbare-risiken-9903 
Stillförderung Schweiz:https://stillfoerderung.ch/logicio/pmws/stillen__faq__de.html#frage10 
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Dienstleistung bietet Beratung für Betroffene, deren Angehörige und 
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Auch Nikotin gelangt via Nabelschnur zum Baby und verengt dort die Blutgefäs-
se. Dies kann zur Störung der Sauerstoffzufuhr führen. Babys von Müttern, die 
während der Schwangerschaft rauchen, kommen aus diesem Grund häufiger mit 
einem niedrigen Geburtsgewicht zur Welt. Nicht selten haben sie danach Mühe, 
den Entwicklungsrückstand aufzuholen. 

Alle Wirkstoffe von Drogen gelangen über die Nabelschnur in den Blutkreislauf 
des ungeborenen Kindes, es wird also unfreiwillig zum Drogenkonsument und 
leidet darum nach der Geburt unter Entzugssymptomen. Ausserdem wirken sich 
Betäubungs- und Rauschmittel negativ auf die Entwicklung des Babys aus und 
können zu Fehl- oder Frühgeburten führen. 

Tabak, Alkohol und Drogen sollten deshalb in jeder Schwangerschaft tabu sein. 
Das gilt auch für die Dauer der Stillzeit. Die Wirkstoffe dieser Substanzen gehen 
in die Muttermilch über und schaden der kindlichen Entwicklung nachhaltig. 

Quellen: 
Praxis Suchtmedizin Schweiz:https://praxis-
suchtmedizin.ch/index.php/de/designerdrogen/allgemeine-infos/schwangerschaft-stillzeit 
Swissmom:https://www.swissmom.ch/de/schwangerschaft/vermeidbare-risiken-9903 
Stillförderung Schweiz:https://stillfoerderung.ch/logicio/pmws/stillen__faq__de.html#frage10 
 

Die Suchtberatung Region Wil (Tel. 071 913 52 72) ist gerne für Sie da. Bei 
Fragen zu Abhängigkeit und Sucht geben unsere Fachpersonen gerne persönlich 
Auskunft. Auf unserer Homepage finden Sie weiterführende Informationen: 
www.sbrw.ch 

Ergänzend zur persönlichen Beratung gibt es das Angebot der anonymen Online-
Beratung auf der datenschutzsicheren Plattform SafeZone. Diese Chat-
Dienstleistung bietet Beratung für Betroffene, deren Angehörige und 
Nahestehende, für Fachpersonen und Interessierte. Alle Beratungsangebote sind 
kostenlos und anonym. 

Einfach einloggen bei https://www.suchtberatung-region-wil.ch/safezone 

 

oder nachstehenden QR-Code einscannen:  

 



Besuchen Sie uns online: mosnang.ch
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Hinterdorfstrasse 21
9607 Mosnang
oberhaenslibau.ch

Oberhänsli Bau AG

Freie Lehrstellen auf Sommer 2024 
als Maurer/-in und Plattenleger/-in

ganz herzlich zu den erfolgreichen
Lehrabschlüssen als Maurer EFZ.

Es freut uns sehr, dass Ramon Giger und 
Ramon Widmer unserer Firma weiterhin treu
 bleiben werden und wünschen Nikolai Meli 

alles Gute für die Zukunft. 

W i r  g ra tu l i e ren  unse ren  Lehr l i ngen

Ramon Widmer, 
Grämigen

Nikolai Meli, 
Oberhelfenschwil

Ramon Giger,
Walde

Inserat 
82 x 35 mm 

Inserat 
82 x 70 mm 

Gottesdienst zum Schulanfang 
Gerne dürft ihr eure Schultheks und Chindsgitäschli 

mitbringen. 

Bütschwil ref. Kirche Feld: 
Sonntag, 13. August, 17.30 Uhr 

Mosnang Kirche St.Georg: 
Montag, 14. August, 07.20 Uhr 

Libingen Kirche St.Gallus: 
Montag, 14. August, 07.45 Uhr 

Mühlrüti Kirche St.Josef: 
Mittwoch, 16. August, 07.05 Uhr 

Sportschützen Mosnang

Kleinkaliber-Dorfschiessen 2023 

Im Schiessstand Unterdorf in Mosnang

Schiesstage und Schiesszeiten:

Mittwoch,	 16. August	 ab	 18.00 Uhr
Donnerstag,	 17. August	 ab	 18.00 Uhr
Freitag,	 18. August	 ab	 18.00 Uhr

Versuchen Sie Ihre Treffsicherheit,
Alle sind recht herzlich eingeladen!

Ihre Sportschützen Mosnang


